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Die Fairtrade-Welt

Fairtrade arbeitet mit Kleinbäuerinnen 
und Kleinbauern sowie Arbeiterinnen und 
Arbeitern im globalen Süden zusammen, um 
deren Lebenssituation durch gerechteren 
Handel zu verbessern. Ziel von Fairtrade 
ist es, durch verantwortlichen Konsum 
Armut im globalen Süden abzubauen.

Fairtrade 

International

Nationale Fairtrade-Organisationen
In den Konsumentenländern sind die natio-
nalen Fairtrade-Organisationen, wie Fairtrade 
Deutschland, für die Vergabe des Fairtrade-
Siegels verantwortlich. Sie schaffen Marktzugang 
für Fairtrade-Produkte und sensibilisieren die 
Öffentlichkeit für den fairen Handel.

Produzentennetzwerke
Die Produzentennetzwerke vertreten die 
Stimmen der 1,9 Millionen Kleinbäuerinnen 
und Kleinbauern sowie Arbeiterinnen und 
Arbeiter im Fairtrade-System. Sie stellen 
sicher, dass die Fairtrade-Standards für die 
Produzentenorganisationen praktikabel sind, 
organisieren vor Ort Schulungen und Projekte.

Fairtrade-International ist der gemeinnützige Dachverband des Fairtrade-System. Er setzt sich international für einen 
gerechten Welthandel ein und ist verantwortlich für die Fairtrade-Standards – das Regelwerk des fairen Handels.

Die Vertreterinnen und Vertreter der Klein-
bauernfamilien, 

Arbeiterinnen und Arbeiter sind bei Fairtrade 
International mit

50 % Stimmanteil

gleichberechtigt in allen wichtigen
Entscheidungsgremien und 

internationalen Komitees beteiligt.
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